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Beilage zum ncbelspaltcr nr, 45 com 5. Hooember 1904.
farbentöne.

©ie aJtaierei tft eine ftutnme SRoetin aber beg ©erbftcê bunte
färben ftnb bennod) ein gebämpfteS (Srabtieb unb b(S SriegeS SBIutrot
fehrett jutn ©immel!

freiwillige Sklavinnen.
3t)r aJîdnner fönnt' nod) roeiter rufjig fdjtafert
tlnb fidjer bleiben eure graucnfflauen,
©0 lange fie non greitjeit nur gr o fif p r e dj e n
Unb nicbt ber 9JÎ o b e Stetten bierbrn.

Russen wie Japaner
auf bem oftaftatifdjen Jfrtegêfcfjaiiplafc beginnen fdjon, fid) für ben oorau8=
ficbtlidjen S33tnterfetb3ug mtt roarmen Stletbern unb öanbfdjuhen
ju oerforgen letztere finb natürfidj feine Otacötjanbfdjufje, benn mit
foldjen roollen fie fidj aud) fünftigfjin nidjt anfaffen

Hus einem Stammbuch.
£räncnfeud)t unb trouertrübe, ift gar oft bie STCädjftcnfiebe ;

816er fröhlich, roie Jlantndjen, ift mein fûfjeè Starolindjen.

GrössterTreffer
etent.

600.000 Mk.

Glücks-

Anzeise

Die Gewinne
garantiert

der Staat.

Einladung zur Beteiligung au den

Gewinn =Chancen
der vom Staate Hamburu. gaantierten

qrossen Geldlotterie, in welcher

8 Millionen 325,120 Mark
sicher gewonnen werden müssen.

Die Hauptgewinne (lieser vorteilhaften

(ielil Lotterie sind folgende.
nämlich: Her grösstmöglichste
Gewinn iM im glücklichsten Kalle:

600,000 Mark.
1 Prämie à 300.000 Mk.
1

v
à 200.000 Mk.

1
7)

à 60.000 Mk.
1

f)
à 50,000 Mk.

1
ji à 45.000 Mk.

1
V

à 40.000 Mk.
1

7)
à 35.000 Mk.

1
V

à 30.000 Mk.
1 Gewinn à 100.000 Mk
1

7)
à 60.000 Mk.

1
Î)

à 50.000 Mk.
1

Ti
à 40,000 Mk.

1
7)

à 30,000 Mk.
Gewinne à 20,000 Mk.

1 Gewinn à 15.000 Mk.
11 Gewinne à 10,000 Mk.
26

T)
à 5.000 Mk.

83
y>

à 3.000 Mk.
106

7)
à 2.000 Mk.

415
7Î

à 1.000 Mk.
552 n

à 300 Mk.
146

7)
à 200 Mk.

Im Ganzen enthält die Lotterie,
Welche ans 7 Klassen bestellt, 85,000
L008e mit 41,225 Gewinnen u. 8
Prämien, sodass nahezu die Hälfte aller
Lose sicher gewinnen muss.

Der grösstmöglichste Cewinn I.
Klasse beträgt im glücklichsten Falle
50,000 Mk., Steigt in der 2. Klasse
au I' 55,000 M.. in dar:!, auf 60,000 M.
in der 4. auf 65,000 M., in der."., auf
70,000 Mk., in der 6. uuf' 80,000 M.,
in der 7. auf 600,000 Mark.

Für die erste Klasse, deren
Ziehung amtlich festgesetzt, kostet

das ganze Originalloos nur Fr. 7.50
das halbe Originalloos nur Fr. 3.75
das viertel Originalloos nur Fr. 1 .90

Die Einladen für die folgenden
Klassen sowie das genaue Gewinn-
verzelchnls sind aus dem amtlichen.
mit Staatswappen \ ¦ersehenen Ver-
loosungs-Plan ersichtlich, den Ich
auf Wunsch im Voraus gratis und
franko zusende.

Jeder der Beteiligten erhalt von
mir nach stattgehabter Ziehung
sofort die amtliche Ziehungsliste
unaufgefordert zugesandt.

Die Auszahlung und Versendung der
Gewinngelder

erfolgt von mir direkt an die
Interessenten prompt und unter strengster

Verschwiegenheit.
$W Bestellungen erbitte per
Postanweisung od. auch gegen Nachnahme.

HflT Man wende sich daher mit den
Aufträgen der nahe bevorstehenden Ziehung
halber, sogleich, jedoch bis zum

24. November d. J.
vertrauensvoll an 247

Samuel Heckscher, senr.
Bankgeschäft in Hamburg.

Möbel-Fabrik H. Holzheu-LVSüller, Zürich V

Hofackerslrasse Nr. 30

Komplete
Schlaf- u. Esszimmer

Salon etc.
î in allen Slilarlen, vom Ein-
RJaclisten bis Elegantesten.

185

Anfertigung aller Art Möbel

nach extra Zeichnungen.
Feinste Referenzen.

J. HERZOG
Marchand-Tailleur

Poststr. 8 Zürich I Entresol
Gold. Me<l. Zürich 1894 Silb. Med. Genf 1896

21
Englische Cheviot

Moderne Herren-Schneiderei.

G.D;em,Wyl (Ct.St.Gallen)
Transportable Kegelbahnen

in Xylolith"
Ohne Dach: 600-1000 Fr. Mit Dach:
lÜüO 1500 Fr. Ileizhar entsprechend
höher. Aeusserst günstige Zahlungs-

Bedingungen.
Tüchtige Agenten gesucht.

Bevor
Sie Ihre Casglühiichtbeleuchtung salbst besorgen oder die Besorgung derselben
einem andern übertragen wollen, erkundigen Sie sich bei 217

Fr. S. Gayer, Installationsgeschäft, Zürich III
31 Hallwylstrasse 31

oder In jedem grösseren Restaurant am Platze Zürich. Bis heute über 500
Abonnenten, darunter über 400 Hotels und Restaurants. L'ebernalmie sämtlicher
Installationsarbeiten, sowie deren Reparaturen und Neueinrichtungen von
kompleten Gasglühlichtanlagen zu billigsten Preisen.

Cas-Ersparnis garantiert.

Ballorden, Knall -Bonbons,

Scherz -Artikel, Attrappen

TAli pAli "Franz Carl Weber, Zürich
1 l/Ul l31I^ 60 mittlere Bahnhofstrasse 62

Velofabrik Möros", Basel
23 Ob. Rheingasse 23 i{

»HO
Elegante stabile Tourenmaschinen Möros" von Fr. 175 an

Billigste Bezugsquelle für Velobestandteile und Pneumatiks

Reparaturen mit Garantie, schnellste Bedienung nach Auswärts

Baumeister und
Private

M. Paucker, Zürich I
4 Kaminfegergasse 4

Zugang Oetcnbach- und Fortunagasse
empfiehlt sich bestens zur Ausführung

verschiedener

Maler- Arbeiten sowie
Firmen u. Dekorationen

auf Glas. Blech und Holz etc.
Prompt und billig.

Urner Museums- 242

Lose
versendet à 1 Fr. per Nachnahme
Frau Emma Blatter, Lose-
Versand, Altdorf. Erste Treffer Fr.
10,000, 5000, letzter Fr. 5.
Gewinnliste 20 Cts. Nur 80,000 Lose.

Harn= [ 5884 Z
261

Untersuch
besorgt

Apotheke Thalwil

Pariser
Gummi-Artikel

in vorzüglicher Qualität per
Dutzend zu Fr. 3, 4, 5, 6 u. 7

empfiehlt
Emil Bücheli, Chur.

Preis-Listen gegen 10 Cts.
in Briefmarken franko. 214

£Êf vom Zuger Stadt-

± a M\ Theater à Fr. 1

1 n ^ O 8 288 Treffer ""9. II j IT Betrage
0O W m W Fr.^ 18 Haupttreffer
von Fr. 1000 bis 30,000. Ziehungsliste

à 20 Cts. Für 10 Fr. 11
Lose versendet das Bureau der
Theater-Lotterie Zug (Schweiz). H4238L7 (249

¦¦¦¦¦ Ottoman. iVHHBUi
Staats - Eisenbahnlose
f. d. ganze Schweiz gesetzl.
erl. Prämien-ObligationenÄ 3x600,000 ÄAuszahlung sofort ohne Abi ug.

Keine Ratenlose I
Verl. Sie umgeh. Prosp. d.
L.Vict. Burkhardt, St.Callen.

Lose
vom Stadttheater in Zug versendet

à 1 Fr. und Lislen à 20 Cts.
das Hauptloseversandt-Depot Frau Haller.
Zug. 1 (aupttreffer 30,000 u. 15,000 Fr.

Auf IO ein Cratislos. 187

Vellage 2um Nebelspalter" Nr. 45 vom 5. November >m.
favbenîône.

Die Malerei ist eine stumme Poetin aber des Herbstcs bunte
Farben sind dennoch ein gedämpftes Grablied uud des Krieges Blutrot
schreit zum Himmel!

Freiwillige Sklavinnen.
Ihr Männer könnt' noch weiter ruhig schlafen
Und sicher bleiben eure Frauensklaven,
So lange sie von Freiheit nur grohsprechen
Und nicht der Mode Kelter? biechrn.

K.ussen ivie Japaner
aus dem ostasiatischen Kriegsschauplatz beginnen schon, sich fur den
voraussichtlichen Winterfcldzua mit warmen Kleidern und Handschuhen
zu versorgen letztere sind natürlich keine Glacehandschuhe, denn mit
solchen wollen sie sich auch künftighin nicht anfassen

Jus einem 8tANinibuck.
Tränenfeucht und trauertrübe, ist gar oft die Nächstenliebe;
Aber fröhlich wie Kaninchen, isi mein iusiks Karc-linchen.

Krösstsrlretter

K00°000 «i,.

uità-
niiüiM«

Die Kevàne
gsrg.tiert

cwr Stsst.

<Zewinn -LnsnLen
clor vom 8tsâte iismdur,, gs smierten

lzrossen K°iliiotterie, in «eiciier

3 Millionen 325.120 iVîà
sictier ge«onion Beriten müssen.

Iiis »suMUswinno «Ui^er vorcoii-
Natten «isi, Ii. cis sind toi^enci^.
n»>iUi> Ii^ Iis> srässtrnösiienscs <!> -
ni>u> j^l in! siueiìiiensrsn Iritis!

soo.ooo IVIsrlc.
1 Prämie à 300.000 IM.
1 à 200.000 M.
1 à K0.000 M.
1 à 50,000 M.
1 à 45.000 M.
1 à 40.000 à
1 à 35.000 à
1 à 30.000 à
1 kewuin à 100.000 M
1 à 60.000 M.
1 à 50.000 >M.
1 à 40,000 M.
1 à 30.000 M.

kevàne à 20,00» M.
1 Kewimi à 15.000 IM.

11 Kewimie à 10,000 à
26 à 5.000 M.
83 à 3.000 M.

10k à 2.000 M.
415 à 1.000 à
552 à 300 M.
14k à 200 M.

Im c!nn/.kn eutiiîill clis I.otlscis.
vvelcks nus 7 Kin^ssu !»'8I^tU.

Xl.'isss i.srcá^i in, gitiokiicnsten psile
S0,000 IvIK.. xt'-ltN >u <l,-r Kl»-»»..
uni »5,0V0 >i.. in li.n^!. !,ul S0,000 ».
in cisr 4. siii 65,0VV °>i.. i» <!>>>',',. nul
70,000 »!<.. in >>^i ,1. .uii 80,000 >i..
i» <!,>>' 7. ^ut 600,00V >i!iri<.

k°ür ciis erste Xissss, >t> >^u /.!>>-
Iiun^ nuiliisii t>^k^^ssl/.l, icoslst

ciss gsn7s 0riginsi!oos nur 5c. 7.60
ciss bside Ilriginsiivos nur 5c. 3.73
äas vierte! vngmstoos nur 5r. 1 .90

vis Mutagen für ciis koi^sncisn
KInsssu soivie ctss genaue tievviuu-
vsrxsisiinis siiui nus livui smiiicken.
u>il Scciâtswsppsn v>'r>i^iu'>n^> Vsc-
ioosunss-s'tkln Li^ic >>en U'i>
nui XVuns,.i> ini Vocuus izrsci» uiui
trsnl«) xu-o-ixi'-.

^ecisc «1er Ijelsitl^ic'n eciucli von
niic nällil slatt^sltaiuei' /isinin^
sotort -»rntiic-ko /.Il»I,u»!->>i>»'
unAUtizsforcisrr /.uu( ^.>>>>!l.

vie /ìuszsblung unci Versenciung lier
Kevvinrigsiöer

ertötet von mir ciirokt nn ciie Inte-
i nlix prompt unct unter strsniU-

DM- Iie^leUu>>x>>>> >>ilie I-ost-
Anweisung o<i. nui-ii ^c^^u tiscnngnme.
AM?" lVIsn «enäe Sick äsiier mit äen »ui-

bsider. sogieicb. jeäock bis ium

24. November ci. ^.
vertrsuensvoti »n ?47

8amuel irleàelikl', 8eni'.
lZanlclreseiiüft in ttàlVi8ll«tZ.

Mdsl^àilt tt. ttol^rieu-IVIüllei', ^ünell V

IIol-relcerstrasse IXi 3«!

iv c> > u >
> l > '

Sonlsf- u. l-ssrimmsr
Sslor? «te.

ê in allen !>i>Iarten, vom l<!in-
Ui'aelisten i>is Elegantesten.

Tìtifertigimg aller Art iVIöbel

nacli exlru /eic:kn>>n-;gr>.
l'einstc! lislorenxen.

llûgrchgncl-Isilleiir

?oà8 Med l Llltmd
koili. ivle<i. àicr, IW4 8iib. «Viel!. Lent 1L9S

Ll lVloueriie llerreii^elmeilierei.

k.v.em.VVvl (et.8i.6a!>en)
Ii-an8po>-iablk iXegolbalinen

in ,.XvI,.Uti>"
lUinc! 0s.ck: ö00-l00V I>>. ìvlit l)-rei>
IMt) !5»t> l'r. IIàl>ar entsprsclröncl
>>>>i>izr. ^eu.îse/'si! <?à«^/Ae ^a/i/unA«-

rüericis« »ssntsn sesuon».

Sie Iiir,' <Zî,s^iûn>ic!>ildsisuenîuns ssikst izssorxsn ocisr clie lissor^un.^ ciecssiiisn
einem niuisrn üi»:cti">llsn xvoilen, erioiucii^en Sie sic-ii bei 217

f'r. Z. (Zayer, iii8i«W8KMN, ^üriek III
3l ttsllwvlsìfssse 3l

ocier in .jscleni grösseren lîsstnurnnt um I'i-rt/.s /.ürion. Iiis neute üi»>c SM »don-
nsntsn, ciuruntsc üiisi^ 400 ttocsi» unci kssî-iur^nts. Usiiernntinis sünitiietier
In?itntiu>ionssri>siteii. sonis «Isrsn kikpiirntui-sn u»,i >ie»einci,titunKön von
iioinplstsii (Z!>s^iüi>ii, i»nuiiiSön /.» Iilllt^steii I'reissa.

Oss Ersparnis Ksrsnìierî.

23 0b. llt,eiiigiZ88e 23

^iegsnte stsbile lourenmssciiinen Atà>c»s^ von 5r. 17S sn

öiiiigsts Sezugsqueiie lür Vsiobestsnciteiie unci l>neumstii<s

rlepsrsturen mit Lsrsniie. scbnellste Seciienung nsen àuswârts

kaumeister unâ
private

«Visier- Arbeiten sowie
Girmen u. Dekorationen

sut Liss. Siecil unä ttoi? etc.
prompt unä billig.

umep Muslims-

I.0TV
vsrssncist à l k>. per Xkiol>NiZ.lims
issrsu ii-mrns SIsttsr, I.ose-Vsr-
sancl, ^itciorf. Lrste l'rslssr k'r.
io.ooo, sooo, làtsr l^r. s. (Zö-
vvinnlistlz 20 Ots. Xur 30,000 1.oss.

Harn- ^ .^i«4 X
SS/

lUntersuck
desorxt

kvmmi-ài'tiltel
in vor^üZIiLlier (Qualität psr
viàncl ^u ssr. 3. 4, 5, 6 u. 7
ernplisnlt

iNmil Süoiisli, «Lliur.
?rSÌ8-I^Ì8t<ZN KlZFgn 10 <üts.
in lZriei'rnarIciZN lranlco. 214

vorn ?uger 8>scit-

Iriester à 5r. 1.

> ^ ì ^ ^ ^^^^
M. II 1^. lrn^>'V M W^ 18 Haupttreffer

von 5r. 1000 vis 30.000. ^ieliunZs-
liste à 20 Ots. k'ür 10 5r. ^- 11
Lose verssllilöt clas öuresu lier riie-
ster-i.oiterie ?ug (8otiv<s!!). l-I^-zZl.? sz^z

??ss?8 - Iil8enbàà?
s. ci. jttiiixe Kc lixvsii! ^ssstxi.
sci. I'r!cniiön-tii>ii^iitinnsn
Sen 3>c6vu^i10 r!7àn

Äuszsbiung sotort o>>ne iibiug.
Kölns

Verl. Sie unixsli. prosp. ci.
t..Viet. IZurI<nk>rcIc, St.cZsIIsn.

Lose
vorn Stscittnsstsr in ^uZ verssn-
clet à 1 ?r. unci Bisten à 20 <üts.
«lus ilsuotioseverssnM-venot 5rsu tlsiler.
?ug. I Iaiipttretler30.000 u. 15,000 i^r^

>^uf 10 vin Lrstislos. 187
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